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Club Quo Vadis präsentiert: 
NORLAND WIND 
Harp Music and Song from the Celtic Northwest '" 
Im Residenzschloss zu Wiesensteig am Freitag, 11. April 2008, 
Beginn: 20.00 Uhr 
Eintritt: 13 Euro, Vorverkauf: Margit's Lädle Gosbach, Blumen 
Heilig Deggingen 

Der keltische Nordwesten Irlands inspiriert die Musik des En­
sembles um den Harfenisten Thomas Loefke. l\Joel und Padraig 
Duggan, beide Mitglieder der irischen Kultgruppe Clannad (17 
CDs, unzählige Preise, Grammy Award), bringen die gälisch­
sprachigen Lieder ihrer Heimat in die Gruppe ein. Der mystische 
Klang der Harfe und die klare, ausdruckstiefe Stimme von Kers­
tin Blodig prägen den Sound der Gruppe. Der australische Gei­
ger Hai Parfitt Murray verleiht mit seinem virtuosen Geigenspiel 
den betörenden Klanglandschaften Emotion, und Keyboarder 
Matthias Kießling (Wacholder) gibt der Musik das warme Fun­
dament. 
"From Shore to Shore" ist nach "Atlantic Driftwood", "Norland 
Wind" (Celtic Heartbeat / Universal) und "December Journey" 
(Alula / Allegro) bereits das 4. Album der Gruppe. 
In diesem Jahr zum ersten Mal mit dabei: der irische Dudelsack­
und Whistlevirtuose Eoin Duignan aus Dingle. 
"Norland Wind - Gott muss Ire gewesen sein, dass er den Insel­
bewohnern diese Musik einhauchte" (Weserkurier) 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt und natürlich darf 
bei dieser Art von Musik Guinness im Ausschank nicht fehlen. 

Mit der Familie ins Mercedes-Benz-Museum 

Das Göppinger Technikforum bietet 

am Sonntag, den 13. April, 

eine besondere Veranstaltung an: Die Geschichte des Automo­

bils für die ganze Familie. Dort findet eine Führung für Kinder
 
ab 10 Jahre mit ihren Eltern und Großeltern statt. 120 Jahre
 
Geschichte vom weltweit ersten Automobil über die legendären
 
Silberpfeile bis hin zur modernsten Technik werden ausführ­

lich erklärt.
 

Abfahrt ist um 10:00 Uhr vom Parkplatz Hohenstaufenhalle
 
mit Zustiegen in Faurndau (Bhf.), Uhingen (Volksbank) und
 
Ebersbach (ALDI-Parkplatz). Rückkehr gegen 16:00 Uhr.
 
Gebühr:
 
ca. 12,00 Euro für Kinder bis 15 Jahre,
 
ca. 20,00 Euro für Jugendliche über 15 J. und Rentner,
 
ca. 24,00 Euro für Erwachsene,
 
jeweils inkl. Fahrt, Eintritt, Führung und Audio-Guide.
 

Nähere Auskunft und Anmeldung bei der VHS-Göppingen Te­

lefon 07161/650-800 unter Angabe der Kurs-Nr. 72012.
 
Weitere Infos auch unter:
 
www.technikforum-goeppingen.de.
 

Kreisverein Leben mit Behinderungen
 
Göppingen e.V.
 

Veranstaltungen der Begegnungsstätte Süßen:
 
Heute kochen oder basteln wir mit Uschi. Dazu treffen wir uns
 
um 17.30 Uhr in der Begegnungsstätte.
 

Von Freitag, 28.03. bis Sonntag 30.03. findet unsere Kurzzeit­
unterbringung in der Bettlad statt. Das Haus bleibt deshalb ge­
schlossen. 

Wolfgang Walker kommt nach Süßen! 

Der bekannte Radiomacher (ehemals SWR 4) liest aus seinen 
Büchern "Du, Mutter wenn ich größer bin" und "Die Welt ist 
vnllpr Rpnpnhnnpn" ~m nnnnprc:t~n 1n n4 nR 11m 1Q ~n Ilhr in 

Kulturverein Geislingen e.V. 
Sinfonietta Köln
 
Am Donnerstag, 10. April, ist die Sinfonietta Köln zu Gast in
 
der Jahnhalle. Beginn ist um 20.00 Uhr.
 
Auf dem Programm stehen: W.A. Mozart - Divertimento D-Dur
 
KV 136; Frederic Chopin - Klavierkonzert Nr. 1 e-Moll; Sergej
 
Prokofjew - Visions Fugitives op. 22; Hugo Wolf - Italienische
 
Serenade.
 
Dirigent: Cornelius Frowein - Solist: Klaus Sticken (Klavier)
 
Das Kammerorchester Sinfonietta Köln - gegründet 1984 - ge­

hört heute zu den profiliertesten Ensembles seiner Art. Insbe­

sondere mit Interpretationen der Musik Mozarts und seiner Zeit­

genossen beschreitet die Sinfonietta Köln unter der Leitung von
 
Cornelius Frowein einen von der Kritik vielfach beachteten "auf­

regend neuartigen Weg". Das Kammerorchester ist regelmäßig
 
zu Gast bei namhaften Festivals. Zahlreiche Auslandsgastspiele
 
führten das Ensemble unter anderem nach Rom, Neapel, Monte
 
Carlo und Moskau.
 

Vorverkauf ab sofort bei:
 
Buchhandlung Ziegler, Hauptstr. 16, Tel. 07331/4 17 52;
 
Schreibwaren Hitzier, Überkinger Str. 38b, Tel. 07331/60333.
 
Weitere Informationen unter www.kulturverein-geislingen.de
 

Kreisseniorenrat Göppingen 
Die nächste Sprechstunde für Senioren findet statt am: 
Donnerstag, 3. April 2008, 14.00 - 16.00 Uhr im Landratsamt 
Göppingen, Zimmer 167, 1. Stock. 
Beantwortet werden Fragen zu 
- Patientenverfügung 
- Vorsorgevollmacht und 
- Betreuungsverfügung 
- Seniorengerechtes Wohnen 
Bei den Informationsgesprächen können Vorsorgemappen so­
wie die neue gelbe Mappe abgeholt werden. 

Kreisbauernverband Göppingen e.V. 
Kreisbauerntag
 
Dienstag, 1. April, um 20.00 Uhr in der Gemeindehalle Zell u.A.
 
mit Horst Seehofer, Bundesminister für Ernährung, Landwirt­

schaft und Verbraucherschutz. "Agrarstandort Deutschland ­

wettbewerbsfähig für die Zukunft?"
 

Sportkreis und Sportkreisjugend Göppingen 
9. April 2008 19.30 Uhr 
Kreissparkasse Eislingen Gartenstraße Kreissparkassensaal im 
1. Stock, kostenloser INFO-Abend 

Demographischer Wandel ­
Auswirkungen auf Gesellschaft und Sport 

Einladung zum Vortrag mit Frau Dr. Carmina Brenner, Präsiden­

tin des Statistischen Landesamtes Baden-Württemberg.
 
Wie sieht die Sportlandschaft in Baden-Württemberg in naher
 
Zukunft aus?
 
Werden die Älteren das Sagen in den Sportvereinen haben?
 
Lohnt es sich überhaupt noch, in die Jugendarbeit zu inves­

tieren?
 
Frau Dr. Brenner wird in ihrem Vortrag den demographischen
 
Wandel aus Sicht des Statistischen Landesamtes beleuchten
 
und die "nüchternen Zahlen" in Verbindung mit möglichen Aus­

wirkungen auf die Mitgliederstruktur der Vereine im "Ländle"
 
bringen.
 
Der demographische Wandel wird die baden-württembergi­

sehen Sportvereine vor große Herausforderungen stellen.
 
Anmeldungen an die Sportkreisgeschäftsstelle Göppingen, Di.
 
u. 00. 14.00-18.00 Uhr, Tel. 07161/969850, Fax. 07161/969851
 
oder E-Mail: sk@sportkreis-gp.de
 

Japanische Jugendliche zu Gast im Sportkreis 
G::I!'i:tf::lmiliE'n nE'!'i:I/r.ht vom ?707?OOR-010R.?OOR 
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Programm wird von der Sportkreisjugend Göppingen orga­

nisiert.
 
Sollten Sie Interesse haben, erhalten Sie weitere Infos in der
 
Sportkreisgeschäftsstelle 07161/969850 oder bei Monika Mül­

ler Tel. 07021/2549.
 

Benefizfahrt zu Ritter Sport in Waldenbuch 
am 7. April 2008 von 13.15 - 18.00 Uhr 
Die Göppinger Patientenstiftung bietet auch in diesem Jahr Be­

nefiz-Busreisen in die Region Stuttgart an. Der Erlös der Fahr­

ten in Kooperation mit dem Busreiseunternehmen Allmendinger
 
fließt auf das Konto der Göppinger Patientenstiftung, die behin­

derten Menschen in Notlagen hilft.
 
Treffpunkt ist um 13.15 Uhr in Göppingen an der Hohenstaufen­

halle, Lorcher Straße (gegenüber Tankstelle).
 
Eine weitere Zustiegsmöglichkeit besteht um 13.35 Uhr in
 
Ebersbach, Marktschulhalle.
 
14 - 16 Uhr Präsentationsfilrn und Besichtigung des Schokola­

dens, Möglichkeit zum Einkaufen und Besuch des Gafes.
 
Gegen 18.00 Uhr werden die Teilnehmer wieder in Göppingen,
 
Hohenstaufenhalle ankommen.
 
Kosten der Busreise: 20 Euro/Person.
 
Der Vorverkauf hat die NWZ Göppingen übernommen.
 

CDU-Kreisverband Göppingen 
Sprechstunde des Bundestagsabgeordneten Klaus Riegert
 

Am Mittwoch, den 2. April 2008 hält der Bundestagsabgeord­

nete Klaus Riegert eine öffentliche Sprechstunde in der CDU­

Kreisgeschäftsstelle, Pfarrstr. 42, 73033 Göppingen von 17.00
 
bis 18.30 Uhr ab.
 
Nutzen Sie die Möglichkeit zu einem persönlichen Gespräch
 
mit Ihrem Abg~ordneten!
 

Viele Handwerksbetriebe 
machen im August Urlaub 
Auftragsvergaben und Ausschreibungen rechtzeitig planen 
Zahlreiche Handwerksbetriebe werden vom 4. August bis 23. 
August 2008 Urlaub machen. Dann ist mit einem eingeschränk­
ten Dienstleistungsangebot zu rechnen. Die Handwerkskam­
mer Region Stuttgart empfiehlt, Ausschreibungen und Auf­
tragsvergaben rechtzeitig zu planen. Da sich die Betriebe größ­
tenteils abstimmen und zudem die Handwerkerferien in den 
Schulferien liegen, wird voraussichtlich die geringere Nachfrage 
nach Handwerkerleistungen gedeckt werden können. Not­
dienste können über die Kreishandwerkerschaften erfragt wer­
den. Auftraggeber sollten beachten, dass die Resonanz auf 
Ausschreibungen und Auftragsvergaben während der Hand­
werkerferien wie auch kurz vor und nach dieser Zeit einge­
schränkt sein kann. Den Termin für die Handwerkerferien 2008 
haben die Kreishandwerkerschaften in der Region Stuttgart un­
tereinander abgestimmt. Neben dem Stadtkreis Stuttgart gehö­
ren zum Bezirk der Handwerkskammer Rpgion Stuttgart die 
Landkreise Böblingen, Esslingen, Göppingen, Ludwigsburg 
und Rems-Murr. 

Sicher durch die IT-Welt 

Fachwirte tür Computer Management 
haben den Durchblick 
Die Fortbildung zum Fachwirt Computer Management (HWK) 
an der Bildungsakademie Handwerkskammer Region Stuttgart 
erschließt den praktischen Zugang i'l die IT-Welt - mit hervorra­
genden Karriereaus5ichten. Start des nächsten Kurses ist der 
18. April 2008. Der 13-monatige berufsbegleitende Kurs vermit­
telt praxisorientiertes Anwenderwissen. Im ersten Teil wird der 
Gomputerschein Business Office angeboten, der sich über die 
Bereiche Textverarbeitung, Tabellenkalkulation, Datenbanken 
und Internet erstreckt. Darauf wird im zweiten Teil mit dem 
rr\rr1n,.tL:lYC'r"höin D. lC'rnr"l.C'C' DYr\föC"'C"'ir\n''''d '"11 lf,,"'h ..... ,,+ u;.., ...... , 1 (,_ .........
 

Netzwerken mit dem Computerschein Business Network. Mit
 
dem letzten Computerschein Business Management, der die
 
Themen Projektmanagement, Präsentationen und e-Business
 
umfasst, schließt die gesamte Maßnahme ab. Mit der Fortbil­

dung kann der Grundstein für die Qualifizierung zum Betriebsin­

formatiker (HWK) bis hin zum Wirtschaftsinformatiker (HKW)
 
gelegt werden.
 
Infos: Bildungsakademie Handwerkskammer Region Stuttgart,
 
Diana Hofmann, Telefon 0711 1657-623, Telefax 0711 1657­

670, E-Mail weiterbildung@hwk-stuttgart.de.
 

Weiterbildung zum 
Kraftfahrzeug-Servicetechniker 
Neuer Kurs beginnt im April 

Der Kfz-Servicetechniker nimmt eine ganz besondere Stellung 
im Autohaus ein. Er übernimmt Instandhaltungs- wie auch Diag­
nose- und Beratungsaufgaben und trägt so zum Erfolg des Un­
ternehmens bei. Am 18. April 2008 beginnt der neue Kurs in 
der Bildungsakademie Handwerkskammer Region Stuttgart. Er 
dauert ein Jahr und umfasst 340 Unterrichtsstunden, die am 
Freitagabend und Samstagvormittag stattfinden. Als Fortbil­
dungsmodul auf dem Weg zum Meister bietet sich die Qualifi­
zierung an. Den Schwerpunkt des Kurses bilden die Fächer 
Fahrzeugtechnik, Fahrzeugsysteme, Kraftfahrzeug-, Werkstatt­
und Betriebstechnik, Organisation, Kooperation und Kommuni­
kation, Diagnose und Instandhaltung von Fahrzeugsystemen, 
Kostenabschätzung und Dokumentation. Der erfolgreiche Ab­
schluss der Fortbildungsprüfung wird mit einem Zeugnis über 
den anerkannten Abschluss als geprüfte/r Kraftfahrzeug-Servi­
cetechniker/-in bestätigt. 
Zulassungsvoraussetzungen und Infos: Bildungsakademie 
Handwerkskammer Region Stuttgart, Holderäckerstraße. 37, 
70499 Stuttgart-Weilimdorf, Ulrike Leitl, Telefon 0711 1657­
621, E-Mail weiterbildung@hwk-stuttgart.de. 

Deutscher Allergie- und Asthmabund e.V. 
(DAAB) 
• Neugründung Ortsverband Göppingen 
• Auftaktveranstaltung am Mittwoch, den 09.04.2008 
• im Haus Wilhelm, Hohenstaufenstr. 2 in 73033 Göppingen 
• um 19.00 Uhr 
• mit Dr. Johannes Domay, Kinderarzt aus Süßen 
• Thema: Empfindliches Bronchialsystem im '<indesalter 
• Was Eltern wissen sollten! 
• Der Eintritt ist frei! 
• Infos bei Annerose Schurr, Telefon (07162) 948122 

Spielstadt Rainbow City e.V. 
Spielstadt "Rainbow-City" in Schlierbach 
Die Spielstadt mit ca. 230 Kindern und 120 Betreuern wird die­
ses Jahr erneut in der Gemeinde Schlierbach stattfinden. Bür­
ger und Betreuer spielen das Stadtleben nach und verdienen 
sich ihr eigenes Geld (Ralnies) auf verschiedenste Weise. 
Spiel, Spaß und viele neue Erfahrungen sind garantiert. 
Anmeldebeginn: Montag, den 31. März 2008 
Tel.-Nr.: 07021/97006-12 oder 07021/97006-13 ab 8.00 Uhr 
Start: Freitag, den 22. August 2008 
Ende: Samstag, den 30. August 2008 
Ort: Schlierbach 
Teilnehmeralter: ab der 3. Klasse bis zum 13. Lebensjahr 
Teilnehmerbeitrag: 99 € für das erste Kind, 92 € für jedes weitere. 
Für den Bus-Ring-Verkehr werden keine Kosten erhoben. 
Weitere Infos unter: www.rainbowcity.de 

Die Erhaltung wertvoller Kulturlandschaften 
wird belohnt 

mailto:weiterbildung@hwk-stuttgart.de
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den Kulturlandschaftspreis aus. Auch 2008 können sich Privat­

leute, Vereine und ehrenamtliche Initiativen aus Württemberg,
 
Hohenzollern und den angrenzenden Gebieten um den mit ins­

gesamt 13.500 Euro dotierten Preis bewerben. Angesprochen
 
sind Menschen, die sich für eine nachhaltige und traditionsbe­

wusste Nutzung der Kulturlandschaft und ihrer wertvollen öko­

logischen Funktionen einsetzen. Beispiele sind die Förderung
 
des Streuobstanbaus, die Pflege von Heidelandschaften oder
 
die Erhaltung traditioneller Weinbaustandorte.
 

Zusätzlich wird ein Sonderpreis für die Erhaltung von Klein­

denkmaien vergeben. Kleindenkmale sind zum Beispiel Ge­

denksteine, steinerne Ruhebänke, Trockenmauern, Feld- und
 
Wegekreuze sowie Wegweiser, Unterstände und viele andere
 
mehr.
 

Das Preisgeld stellt die Sparkassen-Stiftung Umweltschutz zur
 
Verfügung. Es kann unter den Preisträgern aufgeteilt werden.
 
Bewerbungsausschluss ist der 30. Mai 2008. Die Verleihung
 
der Preise findet im Herbst 2008 im Rahmen einer öffentlichen
 
Veranstaltung statt.
 

Kostenlose Informationsbroschüren mit den genauen Teilnah­

mebedingungen und ausgezeichneten Beispielen sind beim
 
Schwäbischen Heimatbund in Stuttgart sowie bei allen Würt­

tembergischen Sparkassen erhältlich. Die Bewerbung mit Fo­

tos - maximal im Format DIN-A4 - können schriftlich beim
 
Schwäbischen Heimatbund, Weberstraße 2, 70182 Stuttgart
 
eingereicht werden.
 
Weitere Informationen unter Tel. 0711/23942-47, Fax 07111
 
23942-44, E-Mail: metzger@schwaebischer-heimatbund.de.
 
www.schwaebischer-heimatbund.de
 

MdB Klaus Riegert eröffnet weiteres
 
Wahlkreisbüro in Göppingen
 
Um die Erreithbarkeit für Bürger aus dem Kreis Göppingen 
zu verbessern, hat der Bundestagsabgeordnete Klaus Riegert 
neben dem Wahlkreisbüro in Geislingen ein zweites Wahlkreis­
büro im Göppinger Stauferpark eröffnet. 

"Die Bürger im Kreis Göppingen sollen mich und meine Mitar­
beiterin Jutta Schiller schneller und besser erreichen", erklärte 
Klaus Riegert MdB. "Ein zweites Büro in Göppingen verbessert
die Erreichbarkeit für die Bürger im Östlichen Schurwald, sowie 
im unteren Filstal, als auch im Voralbgebiet. " "Im Göppinger 
Stauferpark gibt es keine Parkplatzprobleme und das Büro ist 
sehr gut zu finden. Das große Backsteingebäude des ehemali­
gen Headquarters neben dem Dr.-König-Messeplatz ist schon 
von weitem sichtbar" unterstreicht der Bundestagsabgeord­
nete. Die Adresse des neuen Wahlkreisbüro lautet: 
Wahlkreisbüro Göppingen 
Manfred-Wörner-Str. 144 
73037 Göppingen 
Tel. 07161/98 66 148 
Fax 07161/98 66 149 
E-Mail: klaus.riegert@wk.bundestag.de 

Das neue Wahlkreisbüro ist montags bis donnerstags von 9 ­
12 Uhr und montags und mittwochs auch mittags vom 14 - 17 
Uhr geöffnet. Ihre Ansprechpartnerin ist Frau Schiller. 

Das Landratsamt Göppingen informiert ... 

Amphibienschutzmaßnahmen 
im Landkreis Göppingen 
Jetzt steht sie wieder an, die alljährliche Laichplatzwanderung 
unserer heimischen Amphibien. In feuchtmilden Nächten ist bis 
Ende Mai vielerorts mit massenhaften Wanderbewegungen 
zu rechnen. 

Die meisten unserer heimischen Amphibienarten (alle sind seit 
Anfang 1987 besonders geschützt) zeigen ein charakteristi­
sches, periodisches Wanderverhalten. Der Grund für die jahres­
periodische Wanderung ist fortpflanzungsbedingt und liegt in 
der Tatsache, dass die Jugendentwicklung der Amphibien im 

Lebensräumen weitab vom Wasser haben. Vor allem bel Gras­
fröschen und Erdkröten kommt es im zeitigen Frühjahr zu star­
ken Wanderbewegungen. Die Tiere verlassen ihren Winterle­
bensraum z.B. Wälder, Gebüsche, Felsspalten, in dem sie die 
kalte Jahreszeit in Kältestarre verbringen, und begeben sich zu 
ihren angestammten Laichgewässern, also ihrer "Geburts­
stätte" , um sich dort zu paaren und abzulaichen. Danach erfolgt 
die Rückwanderung der erwachsenen Tiere in die Sommer­
quartiere z.B. feuchte Wiesen, Au- und Bruchwälder. Im Herbst 
begeben sich die Tiere dann in ihre Winterquartiere. Die Rück­
bzw. Herbstwanderung ist aber nicht so gezielt, stetig und auf 
eine kurze Zeitspanne beschränkt wie die Laichwanderung. 

Die Tatsache, dass die Sommer- und Winterlebensräume bei­
spielsweise der Erdkröte oft bis zu 2 km entfernt vom Laichge­
wässer liegen können, bedeutet, dass die Wanderwege auf­
grund des bestehenden dichten Straßennetzes oft durchschnit­
ten werden. Dies hat zur Folge, dass alljährlich sehr viele Tiere 
auf bestimmten Straßenabschnitten überfahren werden. Fol­
gende Verhaltensweisen erhöhen die Gefährdung durch den 
Straßenverkehr: einige Amphibienarten verharren, wenn sie 
vom Scheinwerferlicht geblendet werden, in einer Schreckstei­
lung; viele Arten können sich nur langsam fortbewegen. Der 
aufgewärmte Asphaltbelag stellt ein bevorzugtes Jagdrevier 
dar, da sich hier viele Insekten aufhalten. So haben Untersu­
chungen ergeben, dass bei einem Verkehrsaufkommen von 10 
Kfz/Stunde bis zu 30% der überquerenden Kröten überfahren 
worden sind. Schneller Verkehr reißt auch Tiere mit, die nicht 
direkt überfahren werden. 

Zum Schutz der Tiere wurde in den zurückliegenden Jahren im 
Kreis Göppingen eine ganze Anzahl von Hilfsaktionen während 
der Laichwanderungen durchgeführt. Zahlreiche ehrenamtliche 
Amphibienschützer, vor allem Mitglieder der Naturschutzver­
bände Bund Alb-Neckar (BNAN) und Naturschutzbund (NABU), 
aber auch viele freiwillige Helfer aus verschiedenen Gemeinden 
setzen sich Tag für Tag, genauer gesagt Nacht für Nacht, für 
die Rettung der Amphibien vor dem Straßentod ein. Ihre Arbeit 
verdient Anerkennung und Unterstützung. 

Deshalb appelliert die Naturschutzbehörde an alle Autofahrer, 
in den nächsten Wochen auf Krötenwanderungen zu achten. 
Da auf verschiedenen Straßenabschnitten teilweise freiwillige 
Helfer tätig sind, ist langsam und vorsichtig zu fahren, um eine 
Gefährdung der Helfer zu verhindern. Größtenteils sind die Stra­
ßenabschnitte auch mit Warnschildern versehen. 

An folgenden Straßenabschnitten im Landkreis Göppingen sind 
Wanderbewegungen beobachtet und teilweise Schutzmaßnah­
men eingeleitet worden: 

1.	 B 466 im Bereich Weißensteiner Steige
 
Schutzmaßnahme: Warnschilder
 

2.	 Straße im Roggental: 
L 1221 Geislingen-Eybach, Richtung Steinenkirch sowie 
K 1499 Untere Roggenmühle-Treffelhausen 
Schutzmaßnahme: Warnschilder, teilweise einsammeln 
durch Helfer 

3.	 L 1147 Adelberg bei der Zachersmühle
 
Schutzmaßnahme: stationäre Durchlässe
 

4.	 L 1075 Göppingen-Hohenstaufen beim Linsenholzsee
 
Schutzmaßnahme: stationäre Durchlässe
 

5.	 L 1074 Göppingen-Hohenstaufen-Lenglingen
 
Schutzmaßnahme: Straßensperrung an Zugnächten
 

6.	 Ortsstraße Göppingen am Waldecksee
 
Schutzmaßnahme: Warnschilder, einsammeln durch
 
Helfer
 

7.	 K 1438 Gingen-Grünenberg
 
Schutzmaßnahme: einsammeln durch Helfer, periodi­

scher Schutzzaun
 

8.	 K 1426 Süßen-Schlat
 
Schutzmaßnahme: stationäre Durchlässe und Zaun
 

9.	 K 1406 Wäschenbeuren-Wäscherhof am Wäscherhof 
C h, ,+, () h : ;.:. 7 , , ..... 
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10.	 Gemeindeverbindungsstraße Wäschenbeuren - Lorch 
im Beutental 
Schutzmaßnahme: Straßensperrung an Zugnächten 

11.	 Im Bereich der Voralbhalle in Heiningen 
Schutzmaßnahme: Warnschilder 

12.	 K 1448 Bad Ditzenbach-Auendorf 
Schutzmaßnahme: Warnschilder 

13.	 K 1419 Hattenhofen-Schlierbach 
Schutzmaßnahme: Warnschilder, stationärer Zaun 

14.	 L 1218 Schlat-Deggingen-Reichenbach i.T. am Gairen­
sattel 
Schutzmaßnahme: Warnschilder 

15.	 Straße im Nassachtal: L 1152 Uningen-Nassachmühle 
bis Baiereck 
Schutzmaßnahme: Warnschilder 

16.	 Gemeindeverbindungsstraße Donzdorf-Kuchalb 
Schutzmaßnahme: Warnschilder, einsammeln durch 
Helfer 

17.	 Gemeindeverbindungsstraße Ottenbach-Schurrenhof 
Schutzmaßnahme: Warnschilder, einsammeln durch 
Helfer 

Platzierungswünsche
 

18.	 Gemeindeverbindungsstraße Salach-Staufeneck (Stau­
feneckstraße) 
Schutzmaßnahme: Warnschilder, einsammeln durch 
Helfer 

19.	 Zufahrt von Jebenhausen zur Klinik am Eichert Göppin­
gen (Eichertstraße) 
Schutzmaßnahme: Warnschilder, einsammeln durch 
Helfer 

20.	 Zufahrt zum Parkplatz Waldecksee aus Richtung Jeben­
hausen 
Schutzmaßnahme: Straßensperrung an Zugnächten 

21.	 Zufahrt zum Schützenhaus Dürnau (Raubeckstraße) 
Schutzmaßnahme: Warnschilder, einsammeln durch 
Helfer 

22.	 Lindenweg zwischen Einmündung Kreisstraße R(~ch­

berghausen-Wangen (K 1410) und Feldwegkreuzung 
nördlich Anwesen Kapser 
Schutzmaßnahme: Straßensperrung vom 18.02. ­
01.05.2008 zwischen 19.00 Uhr und 7.00 Uhr 

Das Landratsamt weist in diesem Zusammenhang darauf hin, 
dass Laichtümpel nicht im unmittelbaren Umfeld von Straßen 
angelegt werden dürfen, damit keine Wanderbewegungen über 
die Straße hervorgerufen werden. Wer einen Tümpel anlegen 
will, kann sich bei der genannten Stelle beraten lassen. 

Wer inserierlPRl/JFlIIERll 
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~ Antiquitäten. 
~ Design. Raum. 

M'esse Swttgart 

3.- 6. april 2008 
neue messe stuttgart I www.Hfestyle-messen.de 

"',>...~ 
, '-.. 

~wellviva. 
Frühling. Freude. Faszination.

Öffnungszeiten: 
Willkommen zur lifestyle, dem Frühjahrsereignis auf der Neuen Messe Stuttgart.Do. 10.00 bis 22.00 Uhr 

Fr./Sa. 10.00 bis 20.00 Uhr Ob Interieur, Garten oder Wohlbefinden - auf der. lifestyle-Messen erwarten Sie 
So.	 10.00 bis 18.00 Uhr Ideen, Tipps und Präsentationen, die das Leben schöner machen. 

Traumhafte Bauplätze zu verkaufen 
Bad Ditzenbach 680 m) 136000 € Bad Ditzenbach 814 m' 146000 € 
Mühlhausen 542 m) 60.000 € Mühlhausen 1245 m l 145000 € 
Mühlhausen 520 m} 62400 € Geislingen 455 m' 133000 € 

Weitere interessante Bauplätze auf Anfrage. 
Ruten Sie an und vereinbaren Sie einen Besichtigungstermin
 

Dr. Hornig und Partner GmbH· Tel. 07335 IE480
 
Bauvorschnften ouf Anfrage Zuzugl MaklerprovIsion 3,57 % inkl MwSt 

Appartement 
Ca. 32 m 2 , EBK, Bad, WC, Kellerabteil. Schöne 
Wohnlage. KM 225,- € 

Info: HS Wohnbau GmbH, Haus und Mietverwaltungen 
"'7~n"'7n C":"",, "'_1_4' n..,.o41I~" A Annn 

~	 ~® 
&f:1":)#Jiljil
fwww.kaelberer-gruppe.dei 
Öffnungszeiten: 
Mo - Fr 07.30 - 17.00 Uhr 
Sa 08.00 - 12.00 Uhr 
Carl-Zeiss-Str. 1-3, Süßen 

Tel. 07162/93301-40 
Fax 07162/93301-44 

. "~:f 
~1I1j,i~lIti~1lI!l'I ZertifiZierter 
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Kuchen, Gingen, Süßen 

KV.j ,,~ A~tt:f//es I'" Tri/Hlifftj ."'!be,shausen, KIJI/25 Sommer-/Grill- und Biergartenzeit FhM·;r,a .. r.. 

ck"sbe, Uhinge!l, Wangen Uhingen. ,~lt)t'r')h-1u<;pr: R,li~r'-'ann)\/ < .(.,.-I~()~~P'-iq 

KW 14 ERHÖHTE AUFLAGE RerhbuJhausen KW 20 Sommer-/Grill- und Biergartenzeit 
Bad Ditzenbach, Degglngen, Bad LJbelkingen 

KW 14 ERHÖHTE AUFLAGE Bezgenr1et/Jebenhausen 

KW 25 3 (vr2 Bpzgpni" let/Jphenr~ , 
KW 14 3 (vr2 Eisllngen/MI, Holzheim, Ottenbach 

He'''i:lgen/Eschenb . Schlat 
_._---~--- . 

KW 15 ERHÖHTE AUFLAGE Ebersbach 
KW 25 ERHÖHTE AUFLAGE Wäschenbeuren 

KW 15 3(ür2 BezgenrietlJebenh., Heiningen/Eschenb., Schlat 
KW 26 ERHÖHTE AUFLAGE Bad Ditzenbach 

KW 26 ERHÖHTE AUFLAGE Ebersbach 

KW 16 Recht, Finanzen & Versicherungen Albershausen, 
KW 26 3 (ür 2 Bad Uberkingen, Gingen, Kuchp"

Ebersbach, Faurndau, Uhingen, ästl. Schurwaldbote 

KW 26 ,=t·tiU:"U1,IW'J:':1#:I Bartenbach. 
KW 16 ERHÖHTE AUFLAGE Süßen 

ästl. Schurwaldbote, Wäschenbeure!l 

KW 16 4 (ür3 Albershausen, Baltmannsweiler/Hohengehren, 
KW 27 ERHÖHTE AUFLAGE Adelberg

Ebersbach, Wangen 

KW 27 ERHÖHTE AUFLAGE Ba Itmannsweiler/Hoheng.
KW 17 ( Eisl/nger AktionswochelOff.5onntag Eislingen 

KW 27 SommtT-Sonne-Urlaub Albershausen, 
KW 17 ERHÖHTE AUFLAGE Ottenbach 

Ebersbach, Wangen/Oberw., Uhingen 

KW 17 ERHÖHTE AUFLAGE Holzheim 
KW 27 Sommer-Sonnt-Urlaub Süßen, Kuchen,Gingen 

KW 17 3 (ür2 Bad Überkingen, Kuchen, Gingen 
KW 27 SommtT-Sonne-Urlaub BezgenrietlJebenh., 

Heiningen/Eschenb., Schi at 

KW 18 3 (ür2 Baltmannswei ler/Hoheng. KW27 3 (ür2 BezgenrietIJebenh., Faurndau, Wangen/Oberw 

ästl. Schurwaldbote, Wäschenbeuren 
KW28 ERHÖHTE AUFLAGE Albershausen 

KW 18 ERHÖIllTE AUFLAGE Hohenstaufen 
KW 28 3 (ür2 Ba Itm annsweiler/Ho heng., 

KW 19 ERHÖHTE AUFLAGE Heini ngen/Eschenbach ästl. Schurwaldbote, Wäschenbeuren 

KW19 3 (ür2 BezgenrietIJebenhausen, KW28 ,:ttY4:'O:I'Ij1'J:U'4:' Eislingen/Mi., Holzheim, Ottenb. 

Faurndau, Wangen/Oberwälden 
KW29 ERHÖHTE AUFLAGE Deggingen 

KW 19 ,:ttiU:"!?',lj1.t:J:1#f. Albershausen, Ebersbach, 
KW 29 ERHÖHTE AUFLAGE Bad Überkingen

Uhingen, Wangen/Oberwälden 

KW29 4 (vr3 Gingen, Kuchen, 
KW20 4(ür3 Gingen, Kuchen 

Schlat, Süßen 
Schlat, Süßen 

KW 29 (:t'O#:"U"'~1'UUl#:J Albershausen 
KW21 4 (ür3 Bartenbach, Faurndau, 

Ebersbach, Uhingen, Wangen/Oberw.
ästl. Schurwaldbote, Uhingen 

KW 30 4(ür3 Bartenbach, Faurndau, 
KW 21 ,:ttO#:"U',IW,t:J:1#f. Eislingen/Mi., 

ästl. Schurwaldbote, Uhingen
Holzheim, Ottenbach 

KW 30 ,:ttO#:'O:"I~'i'J:I:l#:' Kuchen, Gingen, Süßen 
KW 22 f:t'@'m/"w'J:wm BezgenrietlJebenhausen, 

Heiningen/Eschenbach, Schlat KW31 3 (ür2 Gingen, Schlat, Süßen 

KW 22 ERHÖHTE AUFLAGE Uhingen KW32 3 (ür2 Eislingen/Mi., Holzheim, Ottenb. 
c 

KW23 ERHÖHTE AUFLAGE Kuchen KW33 4 (ür 3 Albershausen, 1! 
.cBaltmannsweiler/Hoheng., Ebersbach, Wangen/Oberw.

KW23 womm",WJJ:/@1 .0 '"
'"
Ci

Bad Ditzenbach, 

Bad Überkingen, Deggingen KW34 3 (ür2 BezgenrietlJebenh., Heiningen/Eschenb., Schlat > 
c 

'" KW23 4 (ür3 Albershausen, Ebersbach, KW35 3 (ür2 Bad Überkingen, Kuchen, Gingen '"C 
:J 

Baltmannsweiler/Hohengehren, Wangen/Oberw. 
'0 "'C 
.<1; 

KW24 3(ür2 Eislingen/Mi., Holzheim, Ottenbach 

KW24 Sommer-/Grül- und Biergartenzeit 
Süßen, Kuchen, Gingen 

KW24 Sommer-/Grill- und Biergartenzeit 
Eislingen/Mi, Holzheim, Ottenbach Nussbaum Medien NUSSBAUM

Uhingen GmbH & Co. KG 
KW24 ERHÖHTE AUFLAGE Faurndau MEDIENZeppelmstr 37·73066 Uhlngen 

Postfach 50·73062 Uhingen 
Telefon (0 71 61) 9 30 20·0 

Fax 9 30 20·20 
\~""f\", h" >o'Yl o'Ylr'\rl,,,n rlA 



'vVi( beraten Sie oerne 
Franz Daubenschüz 
73345 Drackenstein 
Alte Steige 3 
Tel. 07335 923035 ~-«~...,,~=. I 

Fax 07335 923036 I 

daubenschuez@web.d~~_~ 

100% STIHL 
AB 199.€.
 
IOkl MwSt. 

STllil MS rlll. [}je handhoha. I"ichle Motor­
""ga. Ideal fürs Au,hohten und Brennholz 
s.chneiden; 

Wir beraten Sie gern I 

73344 Gruibingen
 
Tel. 073355242 • Fax 07335 7755
 

STIHL' 

Telefon 07335-921797 

Gartenstraße 8 73349 WiesensteigRAITH 
Kunstharz - Fußbodenbeschichtung 

fü r:	 - Lager • abriebfest 
- Garagen • ,utschhemmend 
- Keller • öl- chemikalien­
- Werkstätten beständig 

BRAUN Schmierstoffe GmbH
 
IHR Markenhändler im Täle für
 

Heizöl und MOBIL-Schmierstoffe
 
Tol n7":l":li:; ~nA1 • C~V ~nA":l 
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